
Bei t r i t tserk lärung  

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft  

Ich möchte Mitglied werden ab  

 
Monat/Jahr  

 
Persönliche Daten: 
 

Name 

 

Vorname Titel 

 

Straße/Hausnummer 

 

PLZ Wohnort 

 

Telefon 

 

E-Mail  
 

Geburtsdatum   
 

Staatsangehörigkeit 

 

Geschlecht  weiblich   männlich  

 
 
Beschäftigungsdaten 
 

 Arbeiter/in  Angestellte/r  

 Beamter/in  DO-Angestellte/r 

 Selbstständige/r  freie Mitarbeiter/in  

 Vollzeit  

 Teilzeit _______ Anzahl Wochenstunden  

 Wehr-/Zivildienst bis   

 Azubi-Volontär/in-  
Referendar/in bis  

 Schüler/in-Student/in 
bis  

 Praktikant/in bis   

 Altersteilzeit bis   

 Sonstige   
 

Bin/war beschäftigt bei 
(Btrieb/Dienststelle/Firma/Filiale) 

 

Straße/Hausnummer im Betrieb 

 

PLZ Ort 

 

Personalnummer im Betrieb 

 

Branche 

ausgeübte Tätigkeit  

 

 Ich bin Meister/in-Techniker/in  
Ingenieur/in 

Ich war Mitglied  
der Gewerkschaft:  ______________________  
 

von   ____________  bis   ________________  
Monat/Jahr Monat/Jahr 

 
 

Einzugsermächtigung 

Ich bevollmächtige die ver.di den jeweiligen satzungs-

gemäßen Beitrag bis auf Widerruf im Lastschrifteinzugs-

verfahren 

zur Monatsmitte     zum Monatsende   
 

 monatlich   vierteljährlich  

 halbjährlich   jährlich  

oder im Lohn-/Gehaltsabzugsverfahren* 

monatlich bei meinem Arbeitgeber einzuziehen. 

*(nur möglich in ausgewählten Unternehmen) 

Name des Geldinstituts/Filiale 

 

Bankleitzahl Kontonummer 

 

Name Kontoinhaber/in 

 

Datum/Unterschrift Kontoinhaber/in 

 

 Tarifvertrag 

 

Tarifl. Lohn- oder Gehaltsgruppe bzw. 
Besoldungsgruppe  ______________________  

Tätigkeits-/Berufsjahr, Lebensalterstufe 

 

Regelmäßiger monatlicher Bruttoverdienst 

 
Euro_________________________________  
 

Monatsbeitrag:  Euro_________________ 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach §14 der ver.di-Satzung 

pro Monat 1% des regelmäßigen monatlichen Brutto-

einkommens. Für Rentner/innen, Pensionär/innen, Vor-

ruheständler/innen, Krankengeldbezieher/innen und 

Erwerbslose beträgt der Monatsbeitrag 0,5% des regel-

mäßigen Bruttoeinkommens. Der Mindestbeitrag beträgt 

Euro 2,50 monatlich. Für Hausfrauen/Hausmänner, Schü-

ler/innen, Studierende, Wehr-/Zivildienstleistende, Erzie-

hungsgeldempfänger/innen und 

Sozialhilfeempfänger/innen beträgt der Beitrag Euro 2,50 

monatlich. Jedem Mitglied steht es frei, höhere Beiträge 

zu zahlen. 

 

Datum Unterschrift  

Werber/in: 

Name  

 
Vorname  

 
Telefon 

 
Mitgliedsnummer 

  

 

 
Nicht beantwortet wird der Tarifkommission die Frage, warum die Stiftung in den Jahren der Notlage Gelder aus dem Bil-
dungswerk herausgezogen hat. Von einem Gewerkschaftsunternehmen hätten wir hier die Solidarität erwartet, die den 
Beschäftigten in all den Jahren abverlangt wurde, der Verzicht hätte nicht so hoch sein müssen. 
 
Wir gehen nicht davon aus, dass die Tarifverhandlungen scheitern. Ein Abschluss mit Inkrafttreten zum 1.1.2009 ist auch 
im kommenden Jahr noch möglich. Unser Ziel ist es, einen zukunftsfähigen Tarifvertrag zu verhandeln, der die Ideen aus 
2004 aufnimmt und der, aufgrund der in den letzten Jahren gemachten Erfahrungen und Einschätzungen zukünftiger 
Entwicklungen sowohl in der Weiterbildungsbranche als auch in der BNVHS, Bestand hat. Das braucht Zeit. 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, um es an dieser Stelle noch einmal  

deutlich zu sagen: 

 

Wir fordern: 

 3% Gehaltserhöhung für ALLE 

 weiterhin vier „Waschtage“ 

 eine feste jährliche Sonderzahlung 

 
 

Damit uns dies gelingt, brauchen wir die Unterstützung der Beschäftigten. 

 
 

In diesem Sinne hoffen wir weiterhin 

auf Eure Unterstützung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datenschutz 

Ich erkläre mich gemäß § 4a Abs. 1 und 3 BDSG 

einverstanden, dass meine Beschäftigungs- und 

Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten, de-

ren Änderungen und Ergänzungen, im Rahmen der 

Zweckbestimmung meiner Gewerkschaftsmitglied-

schaft und der Wahrnehmung gewerkschafts-

politischer Aufgaben elektronisch verarbeitet und 

genutzt werden. Ergänzend gelten die Regelungen 

des Bundesdatenschutzgesetzes in der jeweiligen 

Fassung. 


